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Der Druck wird gestattet. 
Dorpat, den 27. Septbr. 1855. 
lNr. >32.) Abgeheilter Sensor de la Croix. 
Z ? < ? ?  
» 
Unter den untenstehenden einzelnen Namen der Gouvernementsstadte ist das ganze 
Gouvernement mit allen Kreisstädten zu rechnen. 
Benennung der 
Gouvernements. 
Annahme von 
ordinalen Briefen. 
Annahme von Geldern 
und Dokumenten. 
Annahme von KrouS-
u. Privatpäckchen. 
Archangelsk Dienst. Freit. 10— 12 Dienst. Freit. 10— 12 Mitt. Sonnab. 4— -k 
Astrachan Dienst. Freit. 10— 13 Dienst. Freit. 10- 12 Mitt. Sonnab. 4— K 
Charkow Dienst. Freit, 10— 12 Dienst. Freit. 10- 12 Mitt. Sonnab. 4- e 
Cherson Mitt. Sonnab. 4--6 Mitt. Sonnab. 4--e Dienst. Freit. 4--6 
und Dienst. Freit. 10- 12 
Finnland Dienst. Freit, 10— 12 Dienst. Freit. 10— -12 Mitt. Sonnab. 4--e 
u. Mitt. Sonnab. 4--6 
Grodno Mitt. Sonnab. 4--k Mitt. Sonnab. 4 -6 Dienst. Freit. 4--6 
Iakutsk Dienst. Freit. 10— 12 Dienst. Freit. 10- 12 Mitt. Sonnab. 4--6 
IaroSlaw Dienst. Freit. 10- 12 Dienst. Freit. 40- 12 Mitt. Sonnab. 4--6 
IekaterinoSlaw Dienst. Freit. 10— 12 Mitt. Sonnab. 4--6 Dienst. Freit. 4--6 
u. Mitt. Sonnab. 4-—6 
IrkutSk Dienst. Freit. 10 — 12 Dienst. Freit. 10- 12 Mitt. Sonnab. 4--6 
Kaluga Dienst. Freit. Z0— 12 Dienst. Freit. 10--12 Mitt. Sonnab. 4--6 
Kamenetz PodolSk Mitt. Sonnab. 4--K Mitt. Sonnab. 4--6 Dienst. Freit. 4--« 
Kasan Dienst. Freit. 10— Dienst, Freit. 10-r12 Mitt. Sonnab. 4--6 
Kiew ' Mitt. Sonnab. 4--6 Mitt. Sonnab. 4 -K Dienst. Freit. 4— -k 
Kischinew Mitt. Sonnab. 4--6 Mitt. Sonnab. 4 —6 Dienst. Freit. 4— -K 
u. Dienst. Freit. 10— 12 > 
Kostroma Dienst. Freit. 10--12 Dienst. Freit. 10- 12 Mitt. Sonnab. 4— 6 
Kowno Mitt. Sonnab. 4--6 Mitt. Sonnab. 4--6 Dienst. Freit. 4— -L 
Kursk Dienst. Freit. 10— 12 Dienst. Freit. 10- 12 Mitt. Sonnab. 4— k 
Kurland (Mitau) Sonnt. Dienst. Mitt. Mitt. Sonnab. 4--6 Dienst. Freit. 4- K 
u. Freit/Sonnab. 4 -6 
Minsk Mitt. Sonnab. 4 -6 Mitt. Sonnab. 4 -ß Dienst. Freit. 4— -6 
Mohilew Mitt. Sonnab. 4 -6 Mitt. Sonnab. 4--6 Dienst. Freit. 4— -K 
u. Dienst. Freit. 10- 12 
Moskwa Dienst. Freit. 10- 12 Dienst. Freit. 10--12 Mitt. Sonnab. 4— -6 
u. Mitt. Sonnab. 4 -6 
Nischni-Nowgorod Dienst. Freit. 10- 12 Dienst. Freit. 10--12 Mitt. Sonnab. 4- K 
Nowgorod Dienst. Freit. 10--12 Dienst. Freit. 10- 12 Mitt. Sonnab. 4--6 
u. Mitt. Sonnab. 4 —6 
Nowo-Tscherkask Dienst. Freit. 10- t2 Dienst. Freit. 10--12 Mitt. Sonnab. 4--6 
Orel Dienst. Freit. 10--12 Dienst. Freit. 10--12 Mitt. Sonnab. 4--6 
Pensa Dienst. Freit. 10--12 Dienst. Freit. 10--12 Mitt. Sonnab. 4— -k 
Perm Dienst. Freit. 10--12 Dienst. Freit. 10--12 Mitt. Sonnab. 4--6 
Benennung der 
Gouvernements. 
St. Petersburg 
^Snt. Mnt.Mtt. 
Petrosawodsk 
PSkow 
u. 
Poltawa 
u. 
Räsan 
(Riga) Livland 
n. 
(Reval) Ehstland 
i^Sont. Mont. 
Samara ' 
Saratow 
Schcmacha 
Shitomir 
u. 
SimbirSk 
Simferopol 
u. 
SmolenSk 
u. 
Stawropol 
Tambow 
TifliS 
TobolSk 
TomSk 
Tschernigow 
u. 
Tula 
Twer 
u. 
Ufa 
(Warschau) Polen 
Wiatka 
Wilna 
WitebSk 
u. 
Wladimir 
Wologda 
u. 
Woronesch 
Nach d. Auslande 
(Pernau, Fellin u. 
AxpNshurg 
Annahme von 
ordinairen Briefen 
Dienst. Freit. —12 
Donn. Sonnab. 4 — 6 
Dienst. Freij.10—12 
Dienst. Freit. 10—12 
M i t t .  S o n n a b .  4 - 6  
Dienst. Freit. 19—12 
M i t t .  S o n n a b .  4 — 6  
D i e n s t .  F r e i t .  4 — 6  
Sonnt. Dienst. Mitt. 
Freit. Sonnab. 4- 6 
Dienst. Freit. 10—12 
D o n n .  S o n n a b .  4 — 6  
Dienst. Freit. 10-12 
Dienst. Freit. 10—12 
Dienst. Freit. 10—12 
Dienst. Freit. 10 — 12 
M i t t .  S o n n a b .  4 — 6  
Dienst. Freit. 10—12 
M i t t .  S o n n a b .  4 — 6  
Dienst. Freit. 10—12 
Mittw. Sonn. 4—F 
Dienst. Freit. 10—12 
Dienst. Freit. 10—12 
Dienst. Freit. 10—12 
Dienst. Freit. 10—12 
Dienst.Freit. 10—12 
Dienst. Freit. 10-12 
Mitt. Sonnab. 4— 
Dienst. Freit. 10—12 
Dienst. Freit. 10—12 
Dienst. Freit. 10—12 
M i t t .  S o n n a b .  4 — 6  
Dienst. Freit. 10—12 
Mitt. Sonnab. 4—6 
Dienst. Freit. 10—12 
M i t t .  S o n n a b .  4 - 6  
M i t t .  S o n n a b .  4 — 6  
Dienst. Freit. 10-12 
Dienst. Freit. 10—12 
Dienst. Freit. 10—12 
M i t t .  S o n n a b .  4 — k  
Dienst. Freit. 10—12 
Dienst. Mittw. Freit, 
u .  S o n n a b .  4 — 6  
Dienst. Freit. 4—6 
Annahme von Geldern 
und Dokumenten. 
Dienst. Freit. 10 — 12 
Dienst. Freit. 10—12 
Dienst. Freit. 10 — 12 
Mitt. Sonnab. 4—6 
Dienst. Freit. 10—12 
M i t t .  S o n n a b .  4 - 6  
Dienst. Freit. 10-12 
Dienst. Freit. 10-12 
Dienst. Freit. 10—12 
Dienst. Freit. 10—12 
M i t t .  S o n n a b .  4 — 6  
Dienst. Freit. 10—12 
M i t t .  S o n n a b .  4 - 6  
Mtt. Sonnab. 4—6 
Dienst. Freit. 10—12 
Dienst. Freit. 10—12 
Dienst. Freit. 10—12 
Dienst. Freit. 10—12 
Dienst. Freit. 10^12 
M i t t .  S o n n a b .  4 — 6  
Dienst. Freit. 10—12 
Dienst. Freit. 10—12 
Dienst. Freit. 10 — 12 
M i t t .  S o n n a b .  4 — 6  
Dienst. Freit. 10- 12 
Mitt. Sonnab. 4—6 
M i t t .  S o n n a b .  4 — 6  
Dienst. Freit. 10—12 
Dienst. Freit. 10—12 
Dienst. Freit. 10—12 
M i t t .  S o n n a b .  4 — 6  
Mitt. Sonnab. 4--K 
Annahme von KronS-
u. Prkvatpäckchen. 
Mitt. Sonnab. 4-6 
Mitt. Sonnab. 4—6 
M i t t .  S o n n a b .  4 — 6  
Dienst. Freit. 4—6 
Mitt. Sonnab. 4—6 
Dienst. Freit. 4—6 
Mitt. Sonnab. 4—6 
Mitt. Sonnab. 4 — 6 
M i t t .  S o n n a b .  4 — 6  
M i t t .  S o n n a b .  4 — 6  
D i e n s t .  F r e i t .  4 — 6  
Mitt. Sonnab. 4—6 
D i e n s t .  F r e i t .  4 — 6  
Dienst. Freit. 4—6 
Mitt. Sonnab. 4—6 
Mitt. Sonnab. 4 — 6 
Mitt. Sonnab. 4 — 6 
Mitt. Sonnab. 4—6 
Mitt. Sonnab. 4—6 
Dienst. Freit. 10—12 
Mitt. Sonnab. 4—6 
M i t t .  S o n n a b .  4 — 6  
Mitt. Sonnab. 4—6 
D i e n s t .  F r e i t .  4 — 6  
M i t t .  S o n n a b .  4 - 6  
D i e n s t .  F r e i t .  4 — 6  
D i e n s t .  F r e i t .  4 — 6  
Mitt. Sonnab. 4—6 
M i t t .  S o n n a b .  4 — 6  
Mitt. Sonnab. 4—K 
D i e n s t .  F r e i t .  4 — 6  
Dienst. Freit. 4^ß 
Ankunft der Posten in Dorpat. 
AuS St. Petersburg. 
K o u r i e r p o s t :  S o n n t . ,  D i e n s t a g ,  M i t t w . ,  F r e i t ,  n n d  S o n n a b .  s p ä t  A b e n d s .  
Leichte Post: Donnerstag und Sonntag früh. 
S c h w e r e  P o s t :  M i t t w o c h  u n d  S o n n a b e n d  M i t t a g s .  
AuS Tattroggen. 
C o u r i e r p o s t :  S o n n t .  >  M o n t . ,  D i e n s t . ,  D o n n e r s t a g  u n d  F r e i t ,  f r ü h .  
L e i c h t e  P > ^ -  D i e n s t a g  u n d  F r e i t a g  A b e n d s .  
S c h w e r e  P s ' s t :  M i t t w o c h  u n d  S o n n a b e n d  A b e n d s .  
P a c k e n - P o s t :  S o n n t . ,  M o n t . ,  D i e n s t a g ,  D o n n e r s t . ,  F r e i t .  A b e n d s  u .  D i e n s t ,  
u. Sonnab. früh. 
E s t a f e t t - > P  o s t :  a u s  Pleskau: Sonntag und Donnerstag Vormittags. 
Reval: Sonnt. Mont., Dienst., Mittw., u. Freitag 
spät Abends. 
L i n e i k a :  a u s  Narva: Freitag Mittags. 
„ ans Riga: Dienstag und Sonnabend Abends. 
Taxe des Postportos 
für Briefe.nach allen Städten des russischen Reichs, des Zarthums 
Polen und des Großfürstenthums Finnland. 
Kop.Slb. 
1. Für ordiuaire Briefe das Loth zu 10 
S. Für Briefe mit Geldern, unbeschriebenem Stempelpapier, odcr mit 
kleinen goldenen oder silbernen Werthsachen das Loth zu 10 
3. Für recommandirte und versicherte Briefe, ebenso mit Dokumenten, 
Pässen, Wechseln u. s. w. das Loth zu 20 
4. Für die in Beuteln oder Tönnchen zu versendende Münze für das A. 10 
Taxe für Geld- und Werthsendungen. 
1. Für Summen bis 300 Rubel Slb. zu 1 Procent. 
2. Für Summen über 300 bis d00 Rbl. Slb. der volle Betrag von 3 Rbl. Slb. 
3. Für Summen von 600 bis 1500 Rbl. Slb. zu Vs Procent. 
4. Für Summen von 1600 bis 3000 Rbl. S. der volle Betrag von 7 R. ü0 K. S. 
5. Für Summen über Z000 Rbl. S: zu V« Procent. 
Taxe zur Erhebung der Gewichtgelder für Päckchen. 
Kop. S. Kop. S. Kop. S. 
Abo N 20 Mitau //. 5 Simferopol 25 
Archangelsk .. 20 Minsk .. 10 Smoleusk „ 10 
Astrachan 25 Mohilew ,, 10 Stawropol 25 
Charkow „ 20 Moskwa .. 20 Suwalki „ 10 
Cherson „ 20 Nifchni-Nowgorod 20 St. Michel 15 
Derbent 25 Nowgorod „ 10 Tambow 20 
Eriwan „ 25 Nowo-TscherkaSk 25 Tawasthns „ 15 
Grodno „ 10 Orel „ 20 Tiflis 25 
Helsingfors . .. 15 Pensa .. 25 Tobolsk 25 
Jakntsk 25 Perm », 25 Tomsk .. 25 
Iaroslaw 20 Plozk 15 Tschernigow 15 
Iekaterinoslaw „ 20 St. Petersburg 10 Tnla 20 
Zrkntsk „ 25 Petrosawodsk 20 Twer 15 
Kaluga 20 Pskow 10 Ufa „ 25 
Kameuetz-Podolsk .. 20 Poltawa ,, 20 Uleaborg 20 
Kasan „ 25 Radoiu „ 15 Wasa 20 
Kiew „ 20 Nasan 20 Warschau 10 
Kischinew „ 20 Riga Wiätka „ 25 
Kostroma 20 Reval „ 10 Wiborg i, 10 
Kowno 10 Saratow 25 Wilua ,, 10 ' 
Kursk ... 20 Schemacha „ 25 WitebSk „ 10 
Kuopio „ 15 Ssamara .. 25 Wladimir k, 20 
Kutais .. 25 Shitoiuir 20 Wologda . „ 20 
Ljubliu .. 15 Simbirsk 25 Worouesch 20 
A n Ul. Päckchen mit Dokumenten kosten das Doppelte. 
Für Geld nnd Werthsendungen (Päckchen) ist außer dem Gewichtgeld und der 
Assecnranzsteuer noch 3 Kop. für die Quittung des Post - ComptoirS über den 
Empfang deö Abgegebenen zu zahlen. 
T a x e  
für gewöhnliche Briefe nach dem Auslande von 4 Loth (nach preuß. 
Gewicht) mit Inbegriff deö russischen Gewichtgeldeö von 40 Kop. 
und L Kop. für die Postquittung für francirte Briefe. 
Kop. S. Kop. S 
I. Nach ganz Deutschland ... 22 5) nach den Regierungsbezirken 
gußer - Königsberg und Gnmbinnen 
«) nach dm p-enßisch.n Gränz. Ausschluß der genannten 
kreisen Memel, Heidekrug. ^ «renzkret,- IS 
Niederung, Tilsit, Ragnir der Schweiz -kx 
und Pillkallen » , » . . 16 5. Nach Belgien u. d. Niederlande 28j 
25z 
28; 
4 .  N a c h  F r a n k r e i c h  . . . . .  3 8 ^  
5. Nach Großbrittanien u. Irland 35 
6. Nach dem Herzogthum Lanen-
burg, Eutin, Schwartau und 
Altona . 
7. Nach Schlesw.-Holst. u. Dänem. 
8. Nach Schweden üb. St. Petersb. 22 
über Riga . . 
9 .  N o r w e g e n . . . . . . .  
10. Nach d. Kirchenstaat, d. Her­
zogthum Toscana, Modena u. 
Parma . . 
11. Nach Griechenland .... 
12. Nach der Insel Korfu . . . 
13. Nach dem Königr. Sardinien 29 
14. Nach d. Königr. beider Sicilien 22 
15. Nach Malta 32 
16. Nach Spanien, Portugal und 
Gibraltar 
17. Nach Amerika: 
Vereinigte Staaten von Nord-
Amerika : üb. Belgien n. Engl. 
über Bremen . . 
Kalifornien nnd Oregon über 
Panama 
über New-Aork . . . 
B o l i v i a  u u d  C h i l i  . . . .  
4 ! '  
4 9 -
22 
36 
32 
22 
5 7 Z  
49 
17. Nach Amerika: 
Mexiko und Euba .... 32 
Neu-Grauada 41 
Peru 43 
Britt. West-Indien u. Canada 51^ 
Brasilien 70Z 
38^ 
93z 
70Z 
57 
5 i z  
18. Nach Afrika: 
Algier 
Azorische Inseln . . . 
Canarische Inseln . . . 
Insel Madeira .... 
Inseln des grün. Vorgebirges 100 
Sierra Leona 
Vorgebirge d. guten Hoffnung) 
Himmelfahrts- n. ManrituS-> 
Inseln j 
St. Helena 
Aegypten 93z 
19. Nach Asien: 
Syrien . 93^ 
Hong-Cong, Ceylon u. Ost-Jnd. 52 
Borneo und Java . . . 
China nnd Sumatra . . 
20. Nach Australien: 
über England ..... 51^ 
ü b e r  M a r s e i l l e  . . . . .  7 9  
A n m .  E s  s t e h t  d e n  A b s e n d e r n  f r e i ,  g e w ö b n l i c h e  B r i e f e  n a c h  d e n  v o n  N r .  1  
bis 13 genannten Orten entweder bis an Stell und Ort oder gar nicht 
zu frankiren. Gelder und Packen werden gar nicht oder nur bis zur 
Grenze fraukirt. 
116^ 
77^ 
51 
57Z 
100 
Preise der Plätze in den Post-Equipagen. 
Postkutsche mit der leichten oder schweren Post: 
„ Narwa . . 9 7 
l, „ Jamburg . . 10 8 „ 
St. Petersburg 15 11 
f, „ Walk . . . 4 3 „ 
„ Wolmar . . 7 5 
„ Riga . . . 11 „ 8 
„ Mitau . . 14 10 
Schaulen 17 13 
Tauroggen . 21 15 " 
Innerhalb 
7 Rbl. 
Außerhalb 
5 Rbl. 
Anm. 
Post weiter zu sshren, wenn die Plate von St. Petertd. u. Riga auv nicht schon besetzt find. 
In der Poft-Equipage (Lineika), welche Sonntags am Morgen um 9 Uhr 
nach Narwa abgeht, fostet ein Platz 5 Rbl., bis Iewe 4 Rbl., und in per, welche 
Montag Nachmittags nm 4 Uhr und Freitags am Abend nin 6 Uhr nach Riga 
abgeht, 8 Rbl., außerhalb derselben 6 Rbl.; bis Walk, innerhalb Z Rbl., außer­
halb 2'/ü Rbl.; bis Wolmar, innerhalb 5 Rbl., außerhalb 4 Rbl. 
Jeder Passagier hat das Recht 2V Pfund Gepäck kostenfrei mitzunehmen, 
fiu Uebergewicht werden 5 Kop. für das Psund erhoben oder 2 Rbl. für das Pud. 
D o r p a t ,  d e n  I .  A u g u s t  1 8 5 5 .  
Stellvertr. Postmeister, Tit.-Rath E. Vogel. 
